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Weihnachtsgeschenke kaufen! 
 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des Berliner Ganzsachen-Sammler-Vereins!  
 
Unser nächstes Vereinstreffen findet am Donnerstag, 12. Dezember, ab 18 Uhr in 
unserem Vereinslokal „Enzian“ (Enzianstr. 5 am S-Bahnhof Botanischer Garten) statt. 
Gäste sind stets willkommen, kleine Vorlagen bitte mitbringen. 
 

Wer denkt, daß der Post-Weihnachtsmann etwas Spannendes spendet, der wird in 
diesem Jahr enttäuscht. Wie bereits berichtet, gibt es in Deutschland von den 
einschlägigen Korrespondenzstellen nur mit Marken beklebte Umschläge. Und wenn 
der Nikolaus auch nichts gebracht hat, weil die Schuhe wieder nicht geputzt waren – 
der Profi kauft ja neue kurz zuvor – dann müssen die philatelistischen Weihnachts-
geschenke wohl selbst gekauft werden. Da meine Schuhe auch nicht geputzt waren, 
habe ich am 7. Dezember mein Weihnachtsgeschenk schon mal erfolgreich beboten.  
 
 
 

 
 

Der Weihnachtsmann schickt aus Himmelpfort Grüße nach Norwegen. Keine Ganzsache, kann man 
machen. Aber ist dies für den Empfänger ein schöner Beleg? Und gibt es eine Maschine, die die Marken 
so aufkleben kann? Fragen über Fragen. Ganzsachen sind doch einfach schöner! 
 

Bleibt noch die Frage zu Tiptoi auf Briefmarken. Das Logo befindet sich links unten auf der 
Sonderbriefmarke. Tiptoi ist ein Gerät von Ravensburger, welches hinterlegte Geschichten vorlesen 
kann. Wer kennt dies von den Lesern? Die Weihnachtsgeschichte wird es sicher nicht sein. Ich habe es 
trotz eines von den Kindern übriggeblieben Gerätes noch nicht geschafft, mir die Inhalte vorlesen zu 
lassen.  

 
 Datenschutz 
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Protokoll vom 14. November 2024 
 

Der letzte Vereinsabend war wieder sehr gut besucht. Kleine Vorlagen gab es auch, 
hierfür besten Dank: 
 

 Michael Fukarek, Rohrpost-Ganzsachen Österreich – was sonst. Wird nachgereicht. 
 
 Hans-Ulrich Schulz, P 168 mit privatem Zudruck anläßlich "Erster Postflug der Luft 

Hansa Berlin-Dresden-Prag-Wien" am 7.3.1927. 
Im Privatpostkarten-Katalog unter 
PP89 C 1 katalogisiert. Auftrag-
geber dürfte die Luft Hansa 
gewesen sein. Aus organisa-
torischen Gründen wurde der 
Erstflug auf den 21.3.1927 
verschoben. Viele der meist 
blanko vorliegenden Postkarten 
wurden zurückbehalten und zwei 
Wochen später mit dem Erstflug 
und entsprechendem Sonder-
stempel befördert. 

Die oben abgebildete Ganzsache 
ist rückseitig beschrieben und 
wurde am 9.3.1929 mit dem 
Stempel des Luftpostamtes Berlin 
C2 entwertetet und erhielt den im 
Michel-Zeppelin- und Flugpost-
Spezialkatalog unter Flugunter-
brechungsstempel H1-08 katalo-
gisierten Klebezettel "Wegen Nicht-
eröffnung des Flugdienstes Berlin-
Prag-Wien mit Bahnpost befördert". 
Teilluftpostbeförderung bis Dres-
den, ab dort mit Bahnpost abge-
leitet. In Wien per Rohrpost vom Telegrafenamt Wien 1 nach Wien 50 befördert. Es wurden zudem neue 
Postkarten mit dem Datum 21. März 1927 zugedruckt, im Katalog unter C 2 registriert. (Abb. rechts) 
 

 Linus Lange, Das besondere Stück: Heuss-Ganzsache mit Zudruck 
Abb. Bund P 33 mit Zudruck in 
Berlin verwendet von der Bibliothek 
des Amerika-Hauses in Berlin-

Charlottenburg. (Nur 
Frageteil abgebildet.) 

 
Warum wurde keine 
Berlin-Ganzsachen ver-
wendet? Der Zudruck 
geht bis zum Rand, die 
Karten wurden also im 
Bogen bedruckt. Wer hat 
hierzu nähere Informa-
tionen? War es eine 
bundesweite Aktion der 
Bibliotheken? 
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Neuheiten 
 
Wertstempel Dauerserie 
 

Umschlag 85 C. DIN lang ohne Fenster mit neuem FSC-Vermerk (10). Druckvermerk 
16.04.2024. Endlich! Dank an Herbert Freiburg fürs Aufspüren. 
Heute eingetroffen: Umschlag 85 C. DIN lang mit Fenster (100), Druckvermerk 
07.05.2024 (neuer FSC-Vermerk). 
 
 
Zuschriften 
 

Ulrich Reinhardt weist auf 
die nächste Märchen-
Posta in Hofgeismar hin: 
26./27. Juli 2025. Bitte 
vormerken! Und er 
meldete die individuelle 
Privat-Ganzsache, die 
Philapress anläßlich der 
Einstellung des Brief-
markenspiegels ver-
sandte. (B5 mit Fenster) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neue Posttarife 
 

Die Standard-Portostufen sind ja bereits veröffentlicht worden. Zum Thema schnelle 
Beförderung war nichts zu erfahren; aber der Reihe nach. 
Das Sortiment an Pluskarten und Plusbriefen soll wie bisher erhalten bleiben, erfuhr 
Martin Radtke in Weiden. Die neuen Ganzsachen sind bestellbar, sollen aber erst im 
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Januar ausgeliefert werden. Wer mutig ist, bestellt trotzdem auf Verdacht und könnte 
die neue Pluskarte 95 Cent noch schön vor Jahresende ins Ausland senden, ebenso 
den neuen Plusbrief 110 C. (bisher Ausland, dann Inland bis 50 g). 
 

Überraschend kam 
die Nachricht der 
Zentrale zum Thema 
Postfach. Natürlich 
mit einer Preiser-
höhung, aber weiter-
hin Zustellung E+1. 
Wie das funktionieren 
soll ohne Luftpost ist 
mir nicht ganz klar. 
Es klingt so, als ob 
die Zusteller die 
langsamen wären. 
Nicht fair! 

 
 
Noch überraschen-
der war für mich 
das Schreiben der 
LVZ-Post, daß die-
se ab 1. Januar  
Universaldienstlei-
ster sind. Hatte ich 
bisher nirgendwo 
gelesen. Leider 
gibt es wieder kein 
eigenes Geschäfts-
modell, sondern 
nur einen Rabatt 
auf die Preise der 
DPAG, meist 5 C.  
bei den üblichen 
Portostufen. 
Schade! 
Nachahmer wirken 
nie sonderlich in-
novativ. Wegen der 
Bedeutung bilde 
ich die erste Seite 
dieses Schreiben 
komplett ab. 
 
Gibt es weitere 
Dienstleister, die 
umsatzsteuerfreie 
Leistungen anbie-
ten dürfen? 
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Für Mitarbeit danke ich besonders Herbert Freiburg, Martin Radtke, Geir Sør-Reime 
 
Zum Abschluß gibt es eine gelungene Weihnachts-Ganzsache der französischen Post.  
Geht doch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nun wünsche ich allen Freunden und Mitgliedern mit ihren Familien eine frohe Advents- 
und Weihnachtszeit! Und nicht die Geschenke vergessen ...  
 
 
Mit besten Grüßen  
 
 
 
 
Linus Lange 
 
 
 
 
 
 
P.S. Im letzten Infobrief war das S-Päckchen der 
diesjährigen Weihnachtsedition abgebildet, hier 
rechts nun ein Ausschnitt der M-Variante. Nicht 
abgeholt – also verbleibt die Kiste bei mir. Auch 
eine Form von Geschenk. 
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